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Hagener SV – Viktoria Gesmold
Freitag, 15. April 2016,  19.30 Uhr 

Sportzentrum Hagen a.T.W.

Foto: Peter Leuenberger

300 Spiele 
für die Erste
Martin Witte

zieht in die
Hall of Fame

des HSV ein 
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Vorwort

zum Heimspiel am Freitagabend gegen die 
Gäste von Viktoria Gesmold.

Durch den Sieg im letzten Heimspiel 
gegen TV Neuenkirchen konnten wir un-
sere Serie in der Rückrunde auf 7 siegrei-
che Spiele in Folge ausweiten.

Es war kein spielerischer Leckerbissen, 
aber ein überaus verdienter Sieg gegen 
eine nie aufgebende Gastmannschaft.

Das letzte Wochenende wurde unser 
geplantes Spiel in Bissendorf verlegt und 
wird nun am 18. Mai in Bissendorf ausge-
tragen.  So konnten wir das spielfreie Wo-
chenende nutzen, um uns die anderen 
Spiele aus der oberen Tabellenregion an-
zusehen und stellen fest, dass Holzhausen 
durch die Niederlage gegen Gesmold wie-
der in unmittelbare Nähe gekommen ist 
und Bad Laer sehr konstant die Spiele ge-
winnt.

In dieser Woche haben wir eine engli-
sche Woche vor der Brust, am Mittwoch 
wollen wir in Bad Rothenfelde punkten 
und an diesem Freitag kommt mit Ges-
mold eine Mannschaft nach Hagen, die 
schwierig einzuschätzen ist, was auch der 
Sieg in der letzten Woche gegen den Nach-
barn aus Holzhausen belegt.

Wir wollen versuchen, unsere Serie wei-
ter auszubauen und so weiterhin Druck 
auf die über uns platzierten Mannschaften 
auszuüben. Ich bin sehr guter Dinge, dass 
die Truppe um Ihre Stärken weiß aber 
auch keinen Gegner unterschätzen wird.

Ich denke, wir können uns auf ein pa-
ckendes Freitagabendspiel freuen und 
werden dann sehen, was die Woche so 
gebracht hat.

An dieser Stelle nochmal ein Dank für 
die tolle Unterstützung der Fans, macht 
weiter so und feuert uns weiterhin so un-
terstützend an!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
ein spannendes Spiel mit einem positiven 
Ausgang für den heimischen Hagener SV!

Mit sportlichen Grüßen
Benni Deuper

Trainer 1. Mannschaft

Herzlich willkommen,
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VGH Vertretung Steffen Plogmann
Natruper Str. 17a

49170 Hagen am Teutoburger Wald
Tel. 05401 897910 Fax 05401 897911

www.vgh.de/steffen_plogmann

plogmann@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen
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Kreisliga Süd

Pl. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkte.

1. SV Conc. Belm-Powe 14 10 1 3 36:10 +26 31
2. BSV Holzhausen 13 9 2 2 40:10 +30 29

3. SC Glandorf 13 9 2 2 29:15 +14 29
4. TuS Glane 14 9 1 4 36:15 +21 28
5. SV Vikt. GMHütte II 14 9 1 4 29:23 +6 28
6. SV Vikt. Gesmold 13 8 2 3 28:14 +14 26
7. SV Bad Laer 13 7 2 4 41:30 +11 23
8. Hagener SV 14 6 3 5 28:25 +3 21

9. SC Melle 03 II 14 5 1 8 18:36 -18 16
10. SF Oesede 14 4 3 7 26:29 -3 15
11. TV Wellingholzhausen 14 4 3 7 21:27 -6 15
12. TSG Dissen 13 4 2 7 20:34 -14 14
13. Spvg. Gaste-Hasbergen 13 4 1 8 19:33 -14 13
14. FC Bissendorf 14 4 0 10 27:43 -16 12
15. TSV Riemsloh 14 3 0 11 24:45 -21 9
16. TuS Bad Essen 12 1 0 11 8:41 -33 3

Pl. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkte.

1. SV Bad Laer 24 20 1 3 101:37 +64 61
2. BSV Holzhausen 23 16 4 3 75:30 +45 52

3. TuS Glane 22 16 2 4 68:41 +27 50

4. SV Türkspor Melle 22 15 3 4 85:34 +51 48
5. SV Conc. Belm-Powe 24 15 2 7 62:29 +33 47
6. Hagener SV 22 15 2 5 60:30 +30 47
7. SC Melle 03 II 24 12 3 9 53:50 +3 39
8. Viktoria Gesmold 24 12 1 11 57:41 +16 37
9. Spvg. Gaste-Hasbergen 24 9 3 12 55:65 -10 30

10. TuS Borgloh 24 8 4 12 49:55 -6 28
11. Viktoria 08 GMHütte II 24 6 3 15 38:68 -30 21
12. Sportfreunde Oesede 24 5 5 14 39:76 -37 20
13. FC Bissendorf 24 5 4 15 40:83 -43 19
14. TSG Dissen 24 5 2 17 34:96 -62 17
15. SV Bad Rothenfelde II 23 3 5 15 31:82 -51 14
16. TV Neuenkirchen 24 3 2 19 35:65 -30 11
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„Offensiv!“ 
erscheint vor jedem Liga-Heimspiel 

der 1. Herren des Hagener SV

„Das Spielfeld war zu lang für Doppelpässe.“
(Berti Vogts)
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Stand: 11. April 2016

Nächstes Heimspiel 
der 1. Herren

BSV Holzhausen

Samstag, 30. April 
18 Uhr 
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Dietmar Pögel
Autotechnik

Kfz-Meisterbetrieb

Höhenweg 21 � 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01/34 59 51 �  Fax 0 54 01/34 59 52

Günter Obermeyer

GETRÄNKE-FACHGROSSHANDLUNG

Inh. Karsten Obermeyer

Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 05/72 64 · Fax 0 54 05/85 52

Wir lassen Ihre

Ideen Realität werden...
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Hagener SV – TV Neuenkirchen 4:1

Pflichtsieg gegen das Schlusslicht
Am 3. 4. 2016 reiste das Tabellenschluss-
licht Neuenkirchen in die Goldbacharena 
nach Hagen. In 2016 bisher ohne Saison-
niederlage gingen wir als klarer Favorit 
in die Partie. Wir waren jedoch gewarnt 
Neuenkirchen zu unterschätzen, weil 
diese gegen die Top-Teams der Liga nur 
jeweils knappe Niederlagen einstecken 
mussten. Trotz alledem gingen wir offen-
siv ausgerichtet in die Partie und wollten 
unsere gute Serie ausbauen.

Schon nach zehn Minuten dann der 
erste Treffer für den HSV. Nach einer 
wunderbar getimten Hereingabe von un-
serem Youngster L. Draws 
konnte Jule bereits sein 
zweites Kopfballtor in den 
letzten Wochen erzielen – 
schönes Ding! Und auch in 
den Folgeminuten machten wir weiter 
Druck und liefen die Gäste früh an. Das 
kam uns dann leider sieben Minuten spä-
ter teuer zu stehen. Die Defensivreihe 
war etwas zu weit aufgerückt, sodass 
sich der gegnerische Captain die Kugel 
an der Mittellinie schnappte und den 
über 40 Meter andauernden Sprint ge-
gen Tom für sich entschied. Den Ab-
schluss ins lange Eck konnte Marlon 
noch mit den Stollen streifen, allerdings 
nicht mehr um den Pfosten herum len-
ken. Das war die kalte Dusche und der 
1:1 Ausgleich.

Aber von unserem erst dritten Gegen-
tor in der Rückserie ließen wir uns nicht 
irritieren, zumal es auch gefühlt der 

erste und einzige Abschluss von Neuen-
kirchen war – passiert halt mal. Aber nur 
knapp zehn Minuten später vollendete 
Tom mit einem schönen Volleytor zum 
2:1 Führungstreffer, den wir dann auch 
bis zur Halbzeitpause nicht mehr aus-
bauen konnten. Bei sommerhaften Tem-
peraturen kurierten wir in der halbzeit-
pause unsere Kräfte und nahmen noch 
die ein oder andere taktische Raffinesse 
von unserem sportlichen Leiter Deuper 
mit in die zweiten 45 Minuten.

Nachdem in den ersten fünfzehn Minu-
ten das Spiel etwas abflachte, konnte 

Alex dann das nächste High-
light und auch die vorzeitige 
Entscheidung herbeiführen. 
Hervorgegangen war ein 
Ballgewinn in der Verteidi-

gung von Nils und ein Pass ins Zentrum 
zu Jule. Der spielte das Leder ebenfalls 
flach ins Sturmzentrum, wo Alex sich mit 
seinem Tempo stark gegen die gegneri-
sche Defensive durchsetzte und die Pille 
in die Maschen drosch: 3:1. Das 4:1 im-
merhin 20 Minuten später (erneut Alex) 
war dann noch gut fürs Torverhältnis, 
entscheidend war es jedoch nicht, weil 
Neuenkirchen zu wenig machte um das 
Spiel noch zu drehen. Alles in allem eine 
solide, aber ausbaufähige Leistung gegen 
den Tabellenletzten. Aber die vergange-
nen Spielzeiten haben gezeigt, dass wir 
uns grade gegen solche Gegner häufig 
unfassbar schwer getan haben,

� Fortsetzung auf Seite 9
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Apotheker Markus Jostwerth

Arzneimittel aus der Apotheke Ihres Vertrauens

Schulstraße 1  |  49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01-8 90 90  |  Telefax 0 54 01-89 09 19

E-Mail: jostwerth@nibelungen-apotheke-hagen.de
www.nibelungen-apotheke-hagen.de · facebook.com/NibelungenApothekeHagen

Fortsetzung HSV – TV Neuenkirchen
deswegen ist die gute Nachricht auf je-
den Fall, dass wir weiter fleißig Punkte 
sammeln und damit den Kontakt nach 
oben vor den „Wochen der Wahrheit“ 
nicht verlieren. Das nächste spiel findet 
dann gegen die Reserve aus Rothenfelde 
statt. Da haben wir uns im Hinspiel un-
fassbar einen zusammengegurkt und 
mit einer schlechten Leistung mit Ach 
und Krach 1:0 gewonnen.

Ein großes Dankeschön geht mal 
wieder raus an alle, die am Sonntag 
den Weg zum Sportplatz gefunden 
haben. Wir freuen uns jedes Mal 
riesig über jeden, der zum Zu-
schauen und Mitfiebern vorbei-
kommt.

Sportliche Grüße�Nils Marotz

Fotos: Peter Leuenberger
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Hohe Einsparung der Heizkosten

. . . mit dem Förderprogramm der KfW
Dämmung für Außenwände, Dach, Fenster, Kellerdecke sowie Austausch der Heizungsanlage!

Tel. 0 54 01/9 83 78 � Fax 0 54 01/9 83 20
www.martin-obermeyer.de
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Hagener SV IV – Hagener SV Ü32 3:2

Fallrückziehertor von Hehemann
Erneut ein Derby… Doch dieses Mal ein 
Freundschaftsspiel gegen die Ü32. 

Trotz der Rückkehr vieler Spieler aus 
dem Skiurlaub herrschte immernoch Per-
sonalmangel, sodass unser Topstürmer 
SG10 dieses Mal seine Position verlassen 
musste und sich als Innenverteidiger ver-
suchte. Trotz einer guten Leistung kam für 
ihn Christoph Berstermann in der zweiten 
Halbzeit in die Innenverteidigung und nun 
sorgte SG10 vorne wieder für Tumult.

Die Herren der Ü32 machten von Beginn 
an viel Druck und gingen dann auch Mitte 
der ersten Hälfte mit 1:0 in Führung. Sie 
hatten mehrere gute Chancen, der Rest 
der ersten Halbzeit war jedoch nur wenig 
ereignisreich.

Die Vierte ließ sich jedoch von dem 1:0 
Rückstand nicht beirren und schaffte dann 
in der 2. Halbzeit durch ein wunderschö-
nes Fallrückziehertor von Simon „Kame-

rad“ Hehemann den Ausgleich. Die nun 
überlegene Mannschaft will nun unbe-
dingt nachlegen, was dann auch kurze Zeit 
später durch Felix „Koma“ Kriege passiert. 
Die Partie wurde nun richtig hitzig, denn 
auch die Spieler der Ü32 waren wieder 
dran und versuchten den Ausgleich zu er-
zielen. Doch trotz aller Bemühungen der 
Vierten konnte dieser nicht verhindert 
werden. Somit kam die Ü32 nochmal ran. 
Doch die Vierte wollte unbedingt den Sieg 
und rannte erneut an. Die mittlerweile 
sehr spannende Partie war ziemlich aus-
geglichen und auch die Ü32 hatte noch die 
ein oder andere Chance in Führung zu ge-
hen. Doch letztendlich war es Julian „Jolle“ 
Kröger der das Siegtor für die Vierte 
schoss und somit für einen verdienten 
Sieg sorgte.

Endstand: 3:2 für die Vierte.
� Dominik Eversmann

Foto: Peter Leuenberger



13

OffensivStadionzeitung ! HSV-History

Gaststätte Stock
Inh.: Karl-Heinz Niehenke

Zum Jägerberg 2 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0 54 01/93 32

�  2 Bundeskegelbahnen
�  Gesellschaftsräume bis 200 Personen

Küche bis 24 Uhr geöffnet!

Bei uns
erwarten Sie

�  Gewerbe- und
Speisesalz

�  Speise- und
Pflanzkartoffeln

� Voliendraht
� Vogelfutter
�  Futtermittel
�  Düngemittel

�  Sämereien
�  Pflanzenschutz
�  Gartengeräte
�  Werkzeuge

Werner Wiemann GmbH · Mühlenweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Klosterstraße 2
GMHütte-Kloster Oesede
Tel. 0 54 01/55 47
maler-schriever@osnanet.de
www.maler-schriever.de

Bezirksliga-Meisterschaft 1976

Serie mit 
historischen Zeitungsartikeln

Vor 40 Jahren, in der Saison 1975/76, feierte die Fußballabteilung des Hagener SV 
mit dem Titelgewinn in der Bezirksliga einen ihrer größten Erfolge. In dieser 
Saison kassierte der „kleine HSV“ als Aufsteiger erst am 23. Spieltag durch ein 2:3 
bei Union Meppen die erste Niederlage und maschierte direkt in die Verbandsliga 
durch. Bis zu 1200 Zuschauer „pilgerten“ in dieser Zeit zum Hagener Sportplatz, 
um die Tore ihrer Jungs zu bejubeln. „Offensiv!“ möchte mit dem Abdruck histo-
rischer Spielberichte aus der „Neuen Osnabrücker Zeitung“ an diese tolle Zeit 
erinnern.� se

Aus der Neuen Osnabrücker Zeitung vom 1. Dezember 1975



15

OffensivStadionzeitung ! HSV-History

Restaurant & Café
regionale Spezialitäten

gutbürgerliche Küche

Familienfeiern

Betriebsfeiern

Partyservice

Biergarten

Kinderspielplatz

Saalbetrieb

Zum Jägerberg 40 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 05/9 41 11 · www.jaegerberg.de

Öffnungszeiten: Mi. & Do. ab 15 Uhr
Fr. & Sa. ab 12 Uhr · So. ab 9 Uhr

Winterzeit: Mo. & Di. Ruhetag
Sommerzeit: Mo. Ruhetag

Bezirksliga-Meisterschaft 1976

Aus der Neuen Osnabrücker 
Zeitung vom 8. Dezember 1975
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TSV Riemsloh – Hagener SV II 3:1

Der Schiri war ein ganz korrekter Typ
Hagener SV II – BW Schwege II 3:1

Die Rückrunde fetzt!
Der heutige Spieltag war nicht wie je-
der andere, denn irgendwie passierten 
heute ungewöhnliche Dinge:

1.	� Zunächst stellte sich schon vor der Ab-
fahrt heraus, dass wir keine Trikotkiste 
am Start hatten. Für einige war der Tag 
da schon gelaufen, aber es half alles 
nichts und so ging’s ab in Richtung 
Riemsloh. 

2.	� Wir waren früh, um nicht zu sagen sehr 
früh. Was war bitte los??? Überpünkt-
lich? WIR? Anscheinend sollte das wohl 
auch mal vorkommen. War auch nicht 
weiter schlimm, denn so konnten wir 
noch ein paar Minütchen länger in der 
Kabine bleiben.

3.	� Es folgte der nächste Ausreißer; da der 
Schiri ein ganz korrekter Typ war, wur-
den die Pässe Spielerin für Spielerin 
kontrolliert. Das kam nicht allzu oft 
vor… So gewissenhaft wie er die Pässe 
kontrollierte, so gewissenhaft pfiff er 
auch das Spiel. Zudem waren ihm die 
Hagener Alkoholexzesse auch nicht un-
bekannt und so war er uns direkt sym-
pathisch. Daumen hoch!

4.	� Und dann war es heiß, sehr heiß! Lag 
zum einen natürlich an uns, denn wir 
sind unfassbar heiß und zum anderen 
an der nicht gerade zurückhaltenden 
Sonne. Froren wir uns vor einer Woche 
noch den Allerwertesten ab, machten 
uns heute die frühsommerlichen Tem-
peraturen zu schaffen. Nach langem 
Überlegen blieb die Winterspielausrüs-

tung in der Kabine, so dass einem sieg-
reichen Spiel doch nichts mehr im Weg 
stand. Pustekuchen!

Kurz & knapp: 3:1 verloren. Schuld war 
natürlich der Gegner, der Platz und das 
Wetter. Uns trifft selbstverständlich keine 
Schuld. :-)

Marys Tor muss aber noch erwähnt wer-
den, denn auch wenn es laut ihrer Aussage 
ein Glückstor war, sah es von hinten nach 
reinem Können aus! Davon wollen wir 
mehr!

Noch kurz für die Statistik:
•	 11 verdurstete Spielerinnen 
•	 6 verbrannte Gesichter (+/-3)
•	 1 gebräuntes Gesicht
•	 1 After-Game-Injured-Toe
•	 Viel Muskelkater 

Muss ich noch mehr sagen? Ich glaube 
nicht.
� Wir sehen uns! LG L.G.

…lustig, lustig tralalalala, heut war 
Hagen mit dem Hammer da…

Häääh?! Bitte was?? Tatsächlich schon 
wieder ein Sieg?

Jo…tatsächlich!
Diesen Sonntag konnten wir auch end-

lich mal wieder (eigentlich) aus dem Vol-
len schöpfen!

„Eigentlich“, weil unsere Lisa G. bei der 
1. ausgeholfen hat und weil wir außerdem 
die ein oder andere Vermisste zu vermel-
den hatten!

Die eine bis relativ kurz vor Anpfiff, die 
andere BIS ZUM BEGINN DER 2. HALB-
ZEIT!!!!!!!!

Langweilig und normal können wir an-
scheinend nicht… wollen wir aber ehrlich 
gesagt auch gar nicht! Wo gibt es das 
schon, dass die Co-Kapitänin wegen aku-
ter Trunkenheit verschläft, total besoffen 
zum Platz kommt, aber Hauptsache ne 

Flasche Baileys als Entschuldigung 
unter`m Arm geklemmt hat? Ich glaub, nur 
bei uns.

So, dass war also erst mal das ganze 
Drumzu! Zum Spiel selber gab es auch 
eher wenig Schönes zu berichten! Man 
konnte wirklich nicht abstreiten, dass sich 
da zwei Kellerkinder auf dem Platz gegen-
über standen! Ein wenig Not gegen Elend, 
wobei wir natürlich eindeutig schöner 
waren! Beide Teams waren unsicher, ein 
Fehlpass folgte dem nächsten, Angriffe 
konnten hüben wie drüben längst nicht 
bis zum Schluss ausgespielt werden.

Doch plötzlich hatte Nadine Bock auf 
Kurioses und drehte den Ball nach einer 
Ecke mal direkt ins Tor!

Okee… kann man machen- sehr geil!
Mit der knappen Führung ging es dann 

auch in die Pause, in der unsere Trainer 
� Fortsetzung auf der nächsten Seite

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE 
RICARDA EHRENBRINK
Osnabrücker Straße 4 
49170 Hagen a. T. W.
Telefon 0 54 01/3 61 92 33 
Telefax 0 54 01/3 61 92 34
Mail: r.ehrenbrink@yahoo.de

Praxis für Logopädie Ricarda Ehrenbrink · Osnabrücker Straße 4 · 49170 Hagen

Bankverbindung: Sparkasse Osnabrück · BLZ 265 501 05 · Konto-Nr. 271 239

Damit Sie auch morgen
noch kraftvoll zuschreien können!

„Die Bayern vertragen 
keine Härte, 

und ich bin der erste, 
der anfängt damit.“

(Torsten Legat)
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  Computertechnik       Telekommunikation       Medienagentur        Schulungscenter      Business-ITK

minnerup ITK-Service & Mediasolution
Iburger Str. 1 •  49170 Hagen a.T.W.  •  Fon 05401 897601 • www.minnerup.de

EIN VOLLTREFFER...

10 €

BENÖTIGEN SIE HILFE 
        MIT IHREM COMPUTER?

Nutzen Sie unseren 
Computerreparaturdienst!


GUTSCHEIN
Gutschein über 10 Euro ab einem Einkauf 
von 50 Euro in der Hagener Filiale. 
Gültig bis 31.08.2012

minnerup ITK-Service & Mediasolution

Anzeige_Stadionzeitung.indd   1 7/31/2012   8:49:06 PM

Pizza & Döner Lieferservice

Martinistraße 2   ·   49170 Hagen a.T.W.   ·    www.caesaro.de

Hotel Pizzeria Caesaro
Durchwahlnummern für
Hotelreservierungen:

Telefon 0 54 01/83 79 99
Fax 0 54 01/83 59 38

Mobil 01 75/9 51 27 02

0 54 01/34 75 75
Lieferservice von 17 bis 22 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. 17 bis 22 Uhr
Di.–Do. 12 bis 14 Uhr und 17 bis 22.30 Uhr

Fr. & Sa. 12 bis 23 Uhr So. & Feiertag 12 bis 22 Uhr

Fortsetzung Hagener SV II – Schwege II
dann auch mal Tacheles mit uns redeten…
bzw. reden wollten! (Wir wurden kurzzei-
tig durch eine mitgebrachte Flasche eines 
oben bereits erwähnten Mädchengeträn-
kes abgelenkt- wobei die Flasche NATÜR-
LICH erst noch unberührt blieb)

Wir gelobten den Trainern Besserung, 
und zack…fingen uns das 1:1! Echt wohl 
blöd!

Denn auch die Gegner konnten anschei-
nend Ecken schlagen, da sich aber von ih-
nen niemand getraut hat, zum Leder zu 
gehen, erledigten wir das dann für sie! 
Ärgerlich, aber gar nicht schlimm… denn 
direkt nach Wiederanpfiff war es die pfeil-
schnelle Jenny P. die den Ball mit einer 
ungeheuren Geschwindigkeit im Netz des 
Gegners zappeln ließ!

Was für eine Antwort, was für eine 
Freude!

Die Schwegerinnen mussten reagieren 
und öffneten uns dadurch Haus und Hof, 

was dazu führte, dass Jojo, die Standhafte 
zum 3:1 erhöhte!

Jawoll… das soll doch wohl die Entschei-
dung gewesen sein, oder? Jetzt hatten wir 
auf jeden Fall richtig Bock und Platz, hol-
ten uns die Bälle teilweise schon an der 
Mittellinie, vertendelten sie allerdings 
wieder, zu allem Überfluss auch mal wirk-
lich ganz kurz vorm Tor! Ich glaube alle 
Anwesenden wissen, welche Situation mir 
da grad ein Lachen auf die Lippen zaubert!

(Sorry, MCS ich musste das einfach er-
wähnen :-*)

Also blieb es dann doch beim 3:1, was 
aus meiner Sicht auch wirklich verdient 
war! Die Rückrunde fetzt echt mal deut-
lich mehr!!

Fazit: Wer Bock hat auf guten Fußball…
hoppsala verschrieben… nochmal: Wer 
Bock hat auf gute Unterhaltung, skurrile 
Situationen… der ist bei uns immer genau 
richtig!  Also, man sieht sich!

Lasst es euch gut gehen � Ricky

OffensivStadionzeitung !
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Gaststätte Stock spendiert 
neue Trikots für 2. Fußballdamen
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Seit dieser Saison bietet der Hagener SV 
eine neue Attraktion: eine 2. Fußballda-
menmannschaft. Und was braucht eine 
neu gegründete Mannschaft? Na klar, 
neue Trikots! Durch die großzügige Un-
terstützung von Stocks Charly steht die 2. 
Damen nun bestens ausgestattet mit 
wunderschönen Trikots auf dem Platz. 
Als Dankeschön statteten die Hagenerin-
nen ihrem Hauptsponsor einen kleinen 
Besuch ab und ließen sich im Kneipen-
licht auf, an und neben der Theke ablich-
ten. Dank Peter Leuenberger wurden die 
Damen zusammen mit ihren Trainern 
Michael Alwes, besser bekannt als Hell-
muth, und Holger Duwendag sowie Gast-
wirt Charly gekonnt in Szene gesetzt. 

Ein kleines Präsent überreichte Mann-
schaftskapitän Sarah Wüller als dan-

kende Geste für das Sponsoring und so 
ließ sich auch Charly nicht lumpen, so 
dass er eine Runde Radler für die Mann-
schaft ausgab. Wohl bekommt’s!

Im Namen der ganzen Mannschaft be-
danken wir uns nochmal bei dem besten 
Sponsor überhaupt, Charly Niehenke, 
und natürlich auch bei dem besten Foto-
grafen überhaupt, Peter Leuenberger.

Vielen lieben Dank!  L.G./Ricky



Jedes Team ist nur so gut wie seine Unterstützung.
Dann kommen Sie zu uns: Wir bieten Ihnen umfassenden Service, 
große Auswahl und jede Menge praktischer Tipps. Von Menschen, 
die wissen, wovon Sie sprechen. Und die in Ihrer Nähe sind.

Wir sind Ihr größter Fan!
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